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Bericht der Junioren Bb 
Hallenturnier Schöftland 
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__________________________________________________________________________ 
 
 

Die Junioren Bb am Hallenturnier in Schöftland 
 
 
Teilnehmende FC Entfelden 
Aleksandar Jablanovic, Lukas Kugler, Raphael Riedo, Simon Lühti, Marc Lenicka, 
Joel Häggi, Vasif Alihodzic, Francesco Masi, Özgür Terzi 
 
 
Mannschaften Gruppe A 
Team Suhrental b 
FC Willisau 
SC Fulenbach 
FC Entfelden 
 
 
Spiele Gruppe A 
Team Suhrental b : FC Entfelden 2:3 
(Torschützen FC Entfelden: Francesco Masi, Özgür Terzi, Vasif Alihodzic) 
 
FC Willisau : SC Fulenbach 1:3 
 
SC Fulenbach : Team Suhrental 2:1 
 
FC Entfelden : FC Willisau 0:2 
 
Team Suhrental b : FC Willisau 0:4 
 
FC Entfelden : SC Fulenbach 0:4 
 
 
Rangliste Gruppe A Punkte 
1. SC Fuhlenbach 9 
2. FC Willisau 6 
3. FC Entfelden 3 
4. Team Suhrental 0 
 
 
Viertelfinal 
FC Windisch : FC Entfelden 4:1 
(Torschütze FC Entfelden: Raphael Riedo) 
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Im ersten Spiel gegen das Team Suhrental übernahmen die Entfelder sofort das 
Spieldiktat und hatten zwei grosse Torchancen die aber beide kläglich vergeben 
wurden. Nachdem ein Entfelder Spieler im Strafraum regelwidrig vom Ball gestoppt 
wurde, pfiff der Schiedsrichter Penalty. Die Führung sollte nun Tatsache werden, 
aber der Entfelder Schütze zeigte Nerven und schoss den Ball am Tor vorbei. Für die 
Entfelder kam es aber noch schlimmer, denn mit der ersten Torchance gingen die 
Suhrentaler mit 1:0 in Führung. Nur kurz darauf gelang den Suhrentalern sogar noch 
den Treffer zum 2:0. Die Entfelder bewiesen aber Moral und zeigten eine heftige 
Reaktion. Sie stürmten auf Teufel komm raus und wurden durch die Treffer von 
Francesco Masi, Özgür Terzi, Vasif Alihodzic mit einem verdienten 2:3 Sieg dafür 
belohnt. 
 
Im zweiten Spiel trafen die Entfelder auf den FC Willisau. Das Spiel war von Beginn 
weg ausgeglichen und spannend. Die Willisauer gingen durch einen bösen 
Abwehrfehler der Entfelder mit 0:1 in Führung. Die Entfelder versuchten auf den 
Rückstand zu reagieren, spielten aber oftmals zu kompliziert und versuchten ihr 
Glück mit Einzelaktionen die nichts einbrachten. Die Entfelder entblössten die 
Abwehr immer mehr um den Ausgleichstreffer zu erzielen und so liefen sie in einen 
Konter den die Willisauer kaltblütig zum 0:2 ausnutzten. Bis zum Ende gelang beiden 
Mannschaften keinen Treffer mehr und so mussten die Entfelder den Platz mit einer 
unnötigen Niederlage verlassen. 
 
Im dritten Spiel trafen die Entfelder auf den klar favorisierten SC Fulenbach. Das 
Spiel war noch in der Startphase als die Entfelder ein kurioses Eigentor fabrizierten. 
Nichts desto trotz versuchten die Entfelder den frühen Rückstand auszugleichen. 
Aber mit einem heftigen Schnitzer in der Abwehr ermöglichten die Entfelder ihrem 
Gegner den Treffer zum 0:2. Es kam aber noch schlimmer für die Entfelder, denn 
wiederum erzielten sie ein Eigentor und so stand es 0:3 für die Fulenbacher. Bis zum 
Ende des Spiels gelang den Fulenbacher noch ein weiterer Treffer zum 0:4 was auch 
das Schlussresultat bedeutete. 
 
Die Entfelder qualifizierten sich als Zweitbester Gruppen Dritter für das Viertelfinale. 
Dort trafen sie auf den Gruppenersten der Gruppe B den FC Windisch. 
 
Die Entfelder waren in dieser Partie die klaren Aussenseiter. Obwohl die Windischer 
von Beginn weg das Spielgeschehen übernahmen und Angriff um Angriff lancierten 
hielten die Entfelder gut dagegen und standen in der Defensive gut. Trotzdem gingen 
die Windischer mit einer herrlichen Spielkombination mit 1:0 in Führung. Kurz nach 
dem Führungstreffer konnten die Windischer das Resultat auf 2:0 erhöhen. Die 
Entfelder gaben sich aber nicht geschlagen und wurden durch den Treffer von 
Raphael Riedo zum 2:1 dafür belohnt. Die Entfelder drückten nun auf den Ausgleich, 
aber mit einem blöden Abwehrfehler ermöglichten die Entfelder ihrem Gegner den 
Treffer zum 3:1. Nun war die Luft bei den Entfelder draussen und diese mussten 
noch bis zum Schlusspfiff einen weiteren Treffer zum 4:1 hinnehmen. 
 


